
DIE MOBILE BADEWANNE

Als ich (Ira) heute morgen Frühstücksbesuch von einer Freundin bekam, schmunzelte sie, als sie an meiner
Arbeitsecke vorbeiging und unter meinem Schreibtisch meine Badewanne entdeckte. Du fragst dich
wahrscheinlich, wie sie ihren Weg dorthin gefunden hat. Eine berechtigte Frage! 

Es ist keine gewöhnliche Badewanne, sondern eine mobile! Der Weg hin zu dieser Badewanne war gar nicht
so einfach, denn dafür mussten wir eine kleine Investition tätigen. Wir kauften sie, als mein Mann und ich
noch in Ausbildung und Studium steckten. Zu dem Zeitpunkt mussten wir genauer überlegen, was wir uns
leisten können und was nicht. Gemeinsam wollten wir schauen, wie wir mit unserem Geld sinnvoll und
weise umgehen und gute Verwalter sein können. Das ist ein Wert, den wir beide vertreten und bei unseren
Ausgaben berücksichtigen. 

Außerdem ist es uns wichtig, Geld in Dinge zu investieren, von denen wir lange etwas haben. Dazu gehört
auch unsere Gesundheit. Eine heiße Badewanne bedeutet für mich absolute Entspannung. Im Lockdown, als
alle Schwimmbäder, Thermalbecken und Saunen geschlossen waren, habe ich mich besonders nach einer
Badewanne gesehnt. Entspannung ist definitiv ein wichtiger Teil von Gesundheit. Von daher war es uns das
wert. Ich mag den Gedanken, Geld in immaterielle Werte zu investieren wie Bildung oder eben Gesundheit.
Das Schöne daran ist, dass dieser Gedanke frei von der Menge und Summe ist, sondern sich daraus
vielmehr eine Haltung formt, wofür gemeinsames Geld ausgegeben werden darf.

NEXT LEVEL FÜR DEINE BEZIEHUNG
In welchen vielleicht immateriellen Bereich wollt ihr euer Geld gemeinsam investieren?
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